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Ich bin ein Mann wie ein ander Mann
Nur daß mir Gott die Ehre gann

Kaiser Maximilian

l V 5ZDenkwürdigkeiten
aus dem Leben und Charakter der merkwürdigsten
Regenten in dem Jahrhundert der Reformation

Kaiser Maximilian der Erste
Noch bey Lebzeiten dieses Regenten unstreitig

nes der größten auf dem deutschen Kaiserstuhl

begann Luthers großes Werk Denn erst zwey
Jahre später 1519 endigte er sein müh und thaten
Voiles Leben Wenn er gleich den Sinn der Refor

xvui Iahrg 1 mation
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Nation nicht ganz begriff auch mit andern Sorget
beschäftigt nur neue Unruhen davon fürchtete so
mißfiel ihn doch vieles von dem nicht was er von
Lucher hörte Wären die Pfaffen fromm sagte er
so bedürfe es keines Luthers Und als dieser sich so
maonhaft vor dem Kardinal Cajetan benommen
hatte äußerten Es ist Schade um den Luther
daß er ein Mönch geworden ist lieber sähe ich ihn
bey meinem Heer Hätt Maximilian länger gelebt
wahrscheinlich wäre vieles anders gegangen Denn
r selbst halte große Lust der Reformator der Kirche

N werden
Als Kaiser legte er den Grund zu der Größe der

Oesterreichischen Monarchie und seine Regierung war
der glänzendste Zeitpunkt in der deutschen Geschichte
Zu seiner Zeit fing das europäische Staatensystem an
die Gestalt zu gewinnen welche sich dreyhundert Jahre

hindurch immer weiter ausbildete und die ganze euro
päische Welt schien sich in jeder Rücksicht verändern zu

wollen In Frankreich legte Ludwig XI den Grund
zu der absoluten Gewalt seiner Nachfolger in Spa
nien hatte Ferdinand von Arragon alle dortige König
reiche mit einander vereinigt und fing an durch
Macht und Reichthum und mehr noch durch eine
Politik die sich über alle Moral wegsetzte sein Haus
für das ganze südliche Europa furchtbar zu machen
Portugal hatte unter König Emanuel sein goldnes Zeit
alter Die schweizerischen Eidgenossen waren auf dem
höchsten Gipfel ihrer Macht und ihres Ruhms Chri
Hiern besaß alle drey nordischen Reiche Von Orient
her bedrohte die noch immer steigende türkische Macht

das ganze östliche Europa Unsägliche Reichthümer



Neunzehntes Stück zig
flössen aus Ost und Westindien in unsern Welttheil
zusammen und bereiteten eine völlige Revolution der
Sitten und Lebensweise so wie die kurz vorher erfun
dene und nun mit allem Eifer betriebene Buchdrucker
kunst und die wiederauflebende klassische Literatur eine

eben solche in den religiösen und politischen Meinungen
der Menschen Aber zu Deutschlands Flor trug Maxi
milian durch Errichtung des Landfriedens und des Kam
mergerichtschind durch die Eintheilung des Reiches zuerst
in sechs hernach in zehn Kreise mächtig bey indem er
dadurch den verheerenden den Handel und die Cultur
zerstörenden Befehdungen ein Ende machte Mit Recht
Hechtes auf seinem prächtigen Mausoleum zuJnsbruck

Unter seiner glücklichen Regierung fing das berühmte
Germanien sein theures Vaterland an durch Waf
fen und durch Wissenschaften mehr als noch niemals
vorher zu blühen und sein Haupt über alle andere
Nationen empor zu heben

Zudem wurde seine Regierung durch mancherley
nützliche Erfindungen und durch einen von dem edelsten

Enthusiasmus erzeugten Flor der Künste und Wissen
schaften verherrlicht Weit entfernt wissenschaftliche
Aufklärung als eine Feindin der öffentlichen Ruhe un
terdrücken zu wollen benutzte er sie vielmehr zum
Glanz und Glück seines Reiches und verachtete nw
solche Wissenschaften die nach seiner richtigen Einsicht
die Geister mehr verwirren und vom gesunden Ver
stand ableiten als ihn in der richtigen Schätzung der
Dinge zurechte setzen und auf das wahrhaft Nützliche
richten

Er zog die Gelehrten hervor wo er von einem
hörte der sich in seinem Fach wirklich auszeichnete

s ohne
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ohne Rücksicht auf ihre hohe oder niedere Geburt
Billig ziehe ich diejenigen vor pflegte er zu sagen

welche die Natur vorgezogen hat Dem Con
rad Celtes dem größten deutschen Genie derselben
Zeit hatte Friedrich I II im Jahr 1491 eigenhändig
den Dichterkranz aufgesetzt Maximilian ertheilte ihm
dss Privilegium andere Dichter die er dessen für
würdig hielt damit zu belohnen An seinem Hofe
versammelten sich die besten Köpfe er nannte sie seine
Freunde und Lehrer brachte seine müßigen Stunden
am liebsten in ihrem Umgang zu und trug ihnen die
wichtigsten Geschäfte auf

Ihm selbst blieb kein Theil der Wissenschaften
fremd Dem vortrefflichen Abt Trittenheim legte
er einst Fragen über die Theologie vor die einen freyen
Blick aufs Wesentliche und einen gesunden Sinn ver
rathen und deren Beantwortung auch in unsern Zei
ten viele geschickte Männer beschäftigt hat Nur die
Gchulphilosophie wie Peter Engelbrecht sie ihn
lehrte verachtete er als eine unnütze Kunst Auch
den Juristen war er nicht gut sobald sie ihre Vernunft
unter den blinden Glauben an die Lehrsätze ihrer Mei
ster gefangen zu nehmen und über dem Buchstaben des
Gesetzes den Geist desselben und die natürliche Billig
keit aus den Augen zu setzen schienen

Mehrere Sprachen redete er fertig besonders
die Lateinische in welcher er sich mit fremden Ge
sandten unterhielt Auf dem Triumphwagen wel

chen

Als ihm einst die Hofleute darüber Vorwürfe machte
antwortete er Ich muß wohl brauchen die es kön
nen weil ich ndere hierzu entweder zu faul oder un
tüchtig finde



Neunzehntes Stück Z17
chen Albrecht Dürer 1522 in Holz ausschnitt
steht unter andern der VerS

Sibnerley Sprachen sind ihm bekannt
Denn wo er kommt in fremde Land
Redt er mit mancher Nation
Die man sah etwa bey ihm stöhn u s f

Von der Musik und Poesie war er ein großer Liebha
ber In der Kriegswissenschaft vorzüglich der Artil
lerie machte er verschiedene Erfindungen Haupt
fachlich glänzte er in ritterliche Uebungen wo seine
Kühnheit oft Verwegenheit wurde Seba stian
Frank zählt und beschreibt in seiner deutschen Chronik
außer eilf Gefährlichkeiten die er in seiner unbeson
nenen Jugend aus Fürwitz und Muthwill mehr denn
mit Vernunft gewagt und bestanden noch 67 kühne
Heldenthaten und Abentheuer so er als Mann wohl
bedacht angefangen und ausgeführt hat Unglaub
lich viel Gefahren zu Wasser und Land mit wilden
Thieren in Schlachten Gefechten Turniren u a
die er zum Theil nicht suchte trafen von Jugend an
auf ihn Bey Salins in Burgund schlug er einmal
mit 50O leicht bewaffneten Landsknechten 6000 fran
zösische Kürassiers aus dem Felde wobey Frank ein
altes Kriegssprichwort anführt Es ist erschrecklicher
ein Haufe von Hirschen wo ein Löw denn ein
Haufe von Löwen wo ein Hirsch Hauptmann ist
In München riß er als Jüngling einem sechsjährigen
Löwen das Maul auf und zog ihm die Zunge heraus
Auf einem hohen Thurm in Tyrol stellte er sich zu oberst
auf den Kranz oder Umgang desselben und maß mit
den Füßen abwechselnd anderthalb Schuh in die Luft
hinaus u a m Als Maximilian zu gutem Alter
kommen sagt Frank und der freudigen Jugend Schuh

Z ein
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ein wenig zertreten gedacht er Gott nicht weiter zir
versuchen noch in solch unnöthig muthwillig Gefähr
lichkeit zu begeben Gott wäre genug versucht darum
gab er sich fort an auf ernstliche tapfere Handlungen
daraus ihm vom Neid große Gefahr ward zugerichtet
und Tag und Nacht nach dem Leben gestellt denn
solch Sieg und Ruhm der Neidhart nicht sehen noch
leiden kann Melchior Pfinzing Probst zu S
Sebald in Nürnberg beschrieb 1517 diese Heldentha
ten die er den meisten Theil selbst gesehen oder von
glaubwürdigen Personen die gegenwärtig waren ge
hört, in einem Gedicht derTheurdank genannt

Der Beschluß im nächsten Stück

II

Herr Schleicher
kommt der Hochmuth vor dem Fall

Das Sprichwort paßt nicht überall
Herr Schleicher machte bankerutt
Und kaufte dann ein Rittergut
Und fünfzehn Pferde in den Stall
So kommt auch Hochmuth nach dem Fall

Chronik der Stadt Halle
1

Vebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
April May 1817

s Gebohrne
Ma rienparochie Den 2 März dem Schauspieler

L eisering eine T Hermine Louise Amalie Friederike
Ml
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Wilhelniine Nr yo Den z i dem Horndrechs
ler Gaars ein S Friedrich Louis Adolph N 7 l 8
Den 8 April dem Tuchmacher Schillinger eine Toch
ter Friedsrike Wilhelmine Mathilde Nr 1027
Den li dem Sck iffseigenthümcr Böttcher eine T
Friederike Amalie Nr 217z Den 17 dem
Handarbeiter L ange eine Tochter Charlotte Juliane
Nr 759 Den 24 dem Kohlgartner Schulze

eine T Johanne Marie Nr izio
Ulrichsparochie Den 12 April dem Diaconus

B öhme eineT Friederike Caroline Louise N Z8y
Den 24 dem Schuhmachermeister Hardegen eine

T Bertha Nosalie Friederike Christiane N 246
Den 28 dem Einwohner Rosch eine T Johanne
Marie Nr 1510 Den zo dem Unterofficiex
RuSloff ein S Johann Carl August Nr 276

Moritzparochie Den 21 April dem Musikus Gürt
ler eine T Leopoldine Auguste Nr 698 Dem
Handarbeiter Große eine Tochter Christiane Pauline
Nr 202 Den 25 dem Salzwirkermeister

Christoph gerbst ein Sohn Wilhelm Hermann
Nr 661 Ein unehel S Eutbindungs In

stitut Den 26 dem Seilermeister Schmilgon
ein S Christian Wilhelm Nr 598

Neumarkt Den 29 April eine uneheliche Tochter
Nr 1107 Den i May dem Feldwebel Vehne

eine T Wilhelniine Augustine Friederite Nr

d Getrauet
Marienparochie Den 4 May der Buchdruck

Zöllner mit Chr M Fister aus Eisleben D
Schuhmacher L üvers mit M C D Preusfrepndr
aus Merzin im Cöthenschen

Ulrichsparochie Den zo April der Handarbeiter
Meinhardr mit S Schmelzer Den 1 May
der gewes Unterofficier Rosner mit S L Zl Ermisch

4 Mvritz
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Moritzparochie Den 5 May der Chirurgus Schleich
mit C L Müller

0 Gestorbene
Marienparochie Den zo April desSoldat Gchir

mer Wittwe alt 68 I Entkräftung Den 2 May
der Salzwirkermeister Riemer alt 58 Jahr Auszeh
rung Des Getreidemäcklers 2öloßfclO S Gott
lieb Christoph Wilhelm alt 1 M z W 6 T Krämpfe

Den z ein unehel S alt 4 M z T Krämpfe
Moritzparochie Den 28 April der Stärkefabrikant

Menrhe alt 57 I 5 M Brustkrankheit Den
1 May des Weißbäckermeisters Gchmivt nachgelassene
Tochter Dorothee Christiane alt 20 I 4 M Aus
zehrung

Krankenhaus Den 2 May des Zimmergesellen
Göye Ehefrau alt 77 I Altersschwäche

Neumarkt Den 2 May der Kaufmann Nagcl akt
64 I 6 M Auszehrung

2

Hallischer GetreidePreis
Den 7 May Weihen 4 Thlr iz Gr auch 4 Thlr 7 Gr

Roggen z Thlr 4 Gr auch z Thlr Gerste 2 Thlr
10 Gr auch 2 Thlr 8 Gr Hafer 1 Thlr 3 Gr auch
1 Thlr 1 Gr

Den z May Weihen 4 Thlr 14 Gr auch 4 Thlr 6 Gr
Roggen z Thir z Gr auch z Thlr 1 Gr Gerste
2 Thlr 12 Gr auch Thlr 6 Gr Hafer 1 Thlr
z Gr auch 1 Thlr 1 Gr

Den 6 Way Weihen 4 Thlr 18 Gr auch 4 Thlr 10 Gr
Roggen z Thlr 2 Gr auch z Thlr Gerste 2 Thlr
12 Gr, auch 2 Thlr 8 Gr Hafer 1 Thlr 4 Gr auch
1 Thlr 2 Gr

Der Königl Polizey Znspector Heller

Bekannt



Bekanntmachungen Z2l
Bekanntmachungen

Da in Bietungstermine zur anderweiten Verpachtung
der Fleischscharren und des Garkuchenstandes auf dem Markt

am l Aten v M April kein genügendes Gebor erfolgt ist
so wird zur Ausbietung im Einzelnen

der fünf Scharrenstande Behufs der Ausstellung
des Fleisches zum Verkauf

d der beyden Schuvpen zur beliebigen Aufbewahrung
der Marktbuden oder anderer Gegenstände in selbi
gen und

c des Vltdenstandes vor dem Stadt Vierkeller Ge
bäude

in nochmaliger Termin auf

den izten d M May
Vormittags 10 Uhr vor dem Magistrat zu Rathhauft
öffentlich hiermit angesetzt

Halle am l May 8 7
Ver Magistrat Mellin

Unterzeichnete Handlung empfiehlt fich einem geehrten
Publikum mit neuen italiänischen Strohhüten garnirt und
ungarnirt in verschiedenen Fa onS nach der neuesten Mode
desgleichen französische Blumen und Stroh BouquetS
Gingans Kattune zu 5 bis 6 Gr auch andere Schnitt
waaren aller Art zu den möglichst billigsten Preisen

Scidemannsche Schnitt und Putzhandlung

Alle gute Sorten abgezogene Branntweine däs
Maaß 8 Gr 6 Pf so wie auch guten Quedlinburger
das Maaß 7 Gr sind zu haben hinter dem Packhofe
in Nr 1027 bey der Wimve Graßhoff

Ich bin Willens meine drey unter Nr 1ZY5 zy6
und IZY7 auf dem Peiersberge belegenen Häuser aus
freyer Hand zu verkaufen Kaufliebhaber können selbige zu
jeder Zeit in Augenschein nehmen und darüber mit mir in
Unterhandlung treten

Maurermeister Schurig
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Französische und italiämsche Strohhüte ein Sorti

ment Blumen und Bänder so schön und vollständig wie
ichs noch nie gehabt die neuesten Fa ons von Hüten und
Hauben in verschiedenen Zeugen gestickte Kragen Vor
hemdchen Fräsen Strickbeutel Gürtel Taufkleider und
Mützchen u m dgl sind bey mir jetzt jederzeit vorräthig
auch werden auf Bestellungen Stickereyen bey mir verfertigt

Frieder ikc Besser
im Laden unterm Nachhause

Da ich bey der jetzigen Stämmung des Wassers einem

geehrten Publikum vielleicht keinen unangenehmen Dienst
wegen des weiten Holens und Tragens des Wassers zum
Waschen leisten kann so bin ich bereit und erbörig mein
Waschhaus mit dem darin befindlichen Kessel Waschgeräth
schaften und Feuerung so wie den Garten zum Trocknen der
Wäsche gegen jedesmalige billige Vergütigung und Abfindung
zum Gebrauch jederzeit zu überlassen Um aber das Zusam

mentreffen mehrerer zu vermeiden muß ich bitten mir oder
dem Schnitthändler Herrn Bolze in der großen Ulrichs
flraße Nr 72 den Tag zum Waschen jedesmal bey Zeiten
gefälligst anzuzeigen

Glaucha den y May 18 7
Die Wittwe enzeim Apollogarten

Neue Bastmatten fetten Nheinlachs das Pfund
1 Thlr, neue safrreiche gesunde Messiner Citronen da
Stück 8 0 12 und l4Pfen in Dutzenden 14 1
und 10 Gr mue Apfelsinen und Pomeranzen das Stück
von 1 Gr bis ik Pfen italiänischen Schinken in gan
zen Stücken das Pfund 6 Gr 8 Pf erhielt alles in bestet

Güte L H RiselIn der kleinen Ulrichsstraße Nr 10 l 6 ist zum 16ten
d M eine Stube nebst Kammern mit Meubles zu vermie
ten auch kann eine Bedientenstube und Stallung für
2 Pferde mit abgelassen werden

Der Buchbinder 5Veinreich wohnhaft am alten
Markt Nr 29 z empfiehlt sich gehorsamst
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Dichten manche Sachen schreiben
Negociren will ich treiben
Gehl Eins nicht wird s Andre gehen
Und dann möchte ich bestehen

Man wird mich doch nicht beneiden
Ost geht es so untern Leuten
Nun es gehe wie es gehe
Wenn ich nur dabey bestehe

Zur Zeit meines Wohlstandes als ich so manches Gelegen
heitsgedicht zum Vergnügen und ohne Interesse für freund
schaftliche und Familienzirkel ja selbst nachher an Se
Majestät unsern gnädigsten König machte und sowohl in
Wien i8 5 als in Berlin 8l6 gnadig aufgenommen wur
den ward ich oft aufgefordert selbige doch in eine Samm
lung zu bringen Jetzt habe ich es gethan da ich so zu
sagen nun Handwerk daraus mache es sind mir aber viele
aus den Handen gekommen da ich nie auf gegenwä rtige
Unternehmung dachte Diese kleine geschriebene Samm
lung über 70 Gedichte steht Freunden und Liebhabern gegen
ein beliebiges Honorar zum lesen zu Diensten von Eh Fr
V 0 igr Ste instraße Nr 6 z

Eine noch brauchbare Abziehblase ohngefähr 14 Kan
nen haltend wird zu kaufen gesucht Wer eine so lche ab
zulassen hat beliebe es in der Buchdruckerey des Waisen
Hauses anzuzeigen

Ein junger gebildeter Mann welcher verhi irathet
aber noch ohne Familie ist und welcher in jüngern Jahren
der Oekonomie zugethan war nachher aber 8iz und 15
als Freywilliger und zwar als Regimentsschreiber iin Kön
Preuß Diensten gestanden und hierüber gute Empfehlun
gen besitzt wünscht baldigst als Secretair oder Schreiber
in irgend einem Büreau oder sonst in einem guten Hause
auch auf einein Amte als Rechnungsführer angebellt zu
werden und sieht gerade nicht auf hohen Gehalt sondern
mehr auf eine familienmäßige Behandlung Da s Nähere
hierüber erfährt man bey Ch Fn Vsige Pteinstraße
Nr 16z
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Da wir Unterzeichnete mit Einnehmmig des Klaus

thorgebäudes im Begriff sind so machen wir hierdurch be
kannt daß daselbst von jetzt an alle Tage Mauersteine zu
einem billigen Preise verkauft w rden wer Ein und meh
rere Tausend braucht bekommt solche noch etwas billiger
jedoch müssen diese grSßern Quantitäten einige Tage früher
bestellt werden auch ist noch eine Quantität gures Bau
holz billig zu verkaufen alle Käufer haben sich deswegen

Hey uns zu melden
Die Maurermeister Recke jun und Ä eclerc jun

An der Glauchalschen Kirche in Nr lyy8 steht ein
neuer einspänniger Leiterwagen zu verkaufen

Tobias
Zn Nr 549 ist von Johannis dieses Jahres an eine

Scheune zu verpachten auch kann auf Verlangen ein Bo
den zu Spreu abgelassen werde n

Sollte Jemanden mir einer Drechselbank gedient seyn
der beliebe sich gefälligst bey Unterzeichnetem zu melden
nvftlbst auch ein Schraubestock zu verkaufen steht

Hatte den zo April 8 7
Schinunrsch

auf dem allen Markte in Nr 698

Im Reilschen am Ulrichschore Hieselbst belegenen
Hause Z7 psi reri e steht ein Pianoforte in Ta
felfornr 5 Oktaven enthaltend gut conditionirt und vor
züglich leicht zu spielen mit 2 Veränderungen zum Ver
kauf Kauflustige können dasselbe täglich von 2 bis z Uhr
Nachimttags in Äugenschein nehmen

Hatte den 4 May 18 17

Die Johnsche Mooö Chockolade
welche als eins der stärkendsten Mittel bekannt und in dem
Hallischen Kurier näher beschrieben ist habe ick in Com
mission erhalten und verkaufe das Pfund zu 17 Gr die
Änwciwng zur Verfertigung des Getränkes erhält jeder bey
der Abholung Halle den 6 May 18 7

RunSe Kanfmann
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Handlungs 2lnzei ge
Bey unserer Zurückkunst von der Leipziger Ostermesse

finden wir uns veranlaßt unsern resp Geschäftsfreunden
hiermit anzuzeigen daß wir theils durch das Sinken meh
rerer leichte Leder Artikel theils durch bedeutende Ein
läuft in den Stand gesetzt sind dieselben nicht nur allein
in jedem Bedarf bestens versorgen sondern auch die äußerst
billigsten Preise stellen zu können Dahingegen haben
Prima Sorten schweres Mastrickter und Baseler Sohl
leder so wie schönes Fahl und Kalbleder ihre bisherigen
Preise behauptet

Wir versprechen wie bisher die pünktlichst und recht
lichste Bedienung

Halle den 1 May 1817
David Hirsch und Lomp

in der Brüderstraße
Daß ich nicht mehr auf dem Strohhoft wohne son

dern in das Haus des Tuchfabrikanten Herrn Arnold
neben dem Kronprinzen gezogen bin zeige ich hiermit erge
benst an und empfehle mich zugleich mit selbst fabricirtm
Waaren als sehr schönes Neublau und das schöne Rosen
roth zum Kleiderfarben welches ich im Ganzen und ein
zeln sehr billig verkaufe

Die Wittwe Galc m 0 n
Anzeige Starke gute abgezogene Branntweine

als weißer Pomeranzen Kümmel u s w das Berliner
Maaß zu y Gr besten ächten Quedlinburger Brannt
wein für 8 Gr in der

Lingerschen Handlung
neben der Löwen A potheke

Ein Haus in Glaucha nahe an der Saale mit 7 Stu
ben und Kammern Küche Keller Boden und Hofraum
etwas Stallung und einem großen Garten welches wegen
der künftigen Schifffahrt eine gute Lage hat steht auS
freyer Hand um einen billigen Preis zu verkaus n Das
Nähere ist zu erfragen in dem Obstladen dem Waisenhaus

gegenüber
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Von hiesigem Königl Land und Stadtgericht ist das

von dem verstorbenen hiesigen Kaufmann Herrn Johann
Friedrich Alingner hinterlassene Hierselbst in der
Rannischen Straße s il 505 belegen auf 2Z2vThlr
nach Abzug der Lasten gerichtlich taxirle Wohnhaus nebst
Zubehör der Erbtheilung wegen freywillig subhastirt und sind

der slste Junius
der 27ste August dieses Jahres
der iste November

zu Bierungsterminen anberaumt worden daher alle dieje
nigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und zu
bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in die
sen Terminen um ic Uhr an Gerichtsstelle vor dem er
nannten Deputats Herrn Stadt Justizrath O St is
ser ihre Gebore zu thun und zu gewartigen haben daß
dem Meistbietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten
über das erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewil
ligt haben werden sorhanes Grundstück zugeschlagen nach
abgelaufenen Bietungsterminen aber auf kein weiteres Ge
bot reflectirt werden wird

Uebrigens wird sämmtlichen aus dem Hypothekenbuche
nicht constirenben Realprärendenten hierdurch bekannt ge
macht baß sie zur Conservation ihrer etwanigen Gerecht
same sich bis zum lebten Bietungstermine und spätestens in
diesem selbst zu melden und ihre Ansprüche dem Gericht
anzuzeigen unterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben
daß sie auf erfolgte Adjudication damit gegen den neuen
Besitzer und in so wert sie das Grundstück betreffen nicht
weiter werden gehörr werden

Halle den 11 April 1817
2 önigl Preuß L a S und Stadtgericht

Gchrvarz
Ein neuer starker zweyspänniger und ein neuer etwas

schräger zweyspänniger Leiterwagen beyde gut beschlagen
stehen zu verkaufen am Moritzthore in Nummer 202
neben der Farbe bey dem

Stellmachermeister Carl Eberr
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Auf den i M May Nachmittags un s Uhr sollen

die beyden in der Klausstraße Wer 890 und 8yr
belegenen Häuser des Seilermeisters öhler freywillig
Veränderungshalber an den Meistbietenden entweder beydt
Häuser zusammen oder einzeln verkauft werden

Die Bedingungen sollen in dem in dem Zähler sche
Hause abzuhaltenden Termine naher bekannt gemacht wer

den Halle den zo April 1 817
Das in der großen Ulrichsstraße hieseU st lud 57

belegene zum Dessauer genannte schöne Haus des
Uhrmachers Herrn H 0 mmerr was in vollkommen gu
tem Stande ist sich durch seine treffliche Lage vorzüglich
empfiehlt milder Dach Etage 4 Etagen 15 Stuben
die nöthigen Kammern z Küchen z Keller und Böden
Seitengebäude Hofraum Slallung zu 6 Pferden Ein
fahrt Röhr und Brunnenwasser hat soll aus freyer
Hand bestbittend verkauft werden und ist hierzu ein Lici
tationstermin auf

den sten Junius cur Vormittags i l Uhr
in der Schreibstube des Unterzeichneten angesetzt bey dem
Liebhaber auch die Bedingungen des Verkaufs erfahre
können Halle den zo April 817

Der Justizcommissarius Rcfcrstein
Ein Haus auf dem Trödel nahe am Markt unter

Nummer 778 steht aus frener Hand zu verkaufen es ent
hält z Stuben mit Kammern Küchen und eben so viet
Nebenkammern Behältern zu Feuerwerk gewölbten Kel
ler und Boden Die Bedingungen über den Kauf dessel
ben sind zu erfragen bey der Wittwe Linkeim Walisisch
auf dem Trödel

Einem respectiven Publikum mache ich hiermit erge
benst bekannt daß ich mich als Schneider etablirt habe
durch gute Arbeit und prompte Bedienung werde ich mir
das Zutrauen eines Jeden zu verdienen suchen

0 0 y Junior
wohnhaft in der Schmeerstraße bey dem Schuhmacher

meister Hä dicke Nr 722
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Bey seiner Abreise von Halle nach Magdeburg em

pfiehlt sich allen aufrichtigen Verwandten und Freunden
von denen er wegen Kürze der Zeit nicht persönlich Abschied
nehmen konnte zu freundschaftlichen A denke

Friedrich Rosiler
Faktor der Hofbuchdruckerey in M agdeburg

TodesanzeigeAm 2ysien April d I Abends um 5 Uhr starb unser
geliebter Bruder der Stärkefabrikant Herr Johann
Christian Menrhe allhier in einem Alter vea
57 Jahren nd 5 Monaten an der Brustkrankheit In
dem wir dieses nicht ohne Betrübniß über eine so unev
wartete Trennung unsern hiesigen und auswärtigen Freun
den gebührend anzeigen bitten wir um ihre stille Theil

ahme Sanft ruhe die Asche des Vollendeten und sein
sterblicher Geist erfreue sich der göttlichen Gnade

Halle am 5 May 1817
Sämmtliche G eschroistcr d es Verstorbenen
Nach langen schmerzlichen Leiden endete am May

Morgens halb 7 Uhr meine jüngste Tochter Christians
ihre irdische Laufbahn ii einem Alter von 20 Iahren und
4 Monaten zu früh für eine Mutter welche nun erst
die schönsten Hoffnungen ihres Lebens erfüllt zu sehen
glaubte Doch das Vertrauen auf des Allwissenden V er
güte welches die Vollendete ihrem würdigen Lehrer der
Religion so oft bezeugt hat sey auch mir Trost Dank
inniger Dank sey diesem Würdigen für die edle Theilnahme
an unsern Leiden Und so tröste mich der Gedanke Gott
du gabst du nahmst sie war ja dein

Sophie lLlisabcrh Schmidt als Mutter
im Namen der z Geschwister

Aechte Messmaer Apfelsinen sind zu haben in meiner
auf dem Markt stehend Obstbude und in meiner Be
hausung auf dem Bechershose am Markte

L sörn
Hierzu eine Beylaae Uebersicht der Einquartierung

im Monat April 1817
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